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Jungen 15 Hessenliga

Eintracht Frankfurt : SG 1862 Anspach 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Pistara in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 15 Hessenliga traf die Mannschaft Eintracht Frankfurt am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG 1862 Anspach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Luca Pistara.
Garant für diesen Heimspielsieg war Luca Pistara, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass Eintracht Frankfurt dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bourass / Pistara kamen mit der Spielweise von Novotny / Schmücker am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten am Nachbartisch Ahmed / Simonelli in der Begegnung
gegen Barzel / Hiebsch. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Barzel / Hiebsch zu Ende ging.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
3:0 gegen Alexander Hiebsch fand Üksel Ahmed von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Passende spielerische Mittel hatte wenig später Ayoub Bourass letztlich parat, um Alexander Barzel
zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Luca Pistara
gegen Felix Schmücker. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. In toller Verfassung präsentierte sich
Valentino Simonelli im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Jonas Novotny. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Üksel
Ahmed machte wiederum mit Alexander Barzel beim 11:3, 11:6, 11:9 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später indessen für Ayoub
Bourass beim 2:3 gegen Alexander Hiebsch. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Luca Pistara und Jonas Novotny, die Luca Pistara letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Valentino Simonelli die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für Eintracht Frankfurt.

Nach diesem Ergebnis weist Eintracht Frankfurt nun ein Punktekonto von 10:0 Punkten auf, während
die SG 1862 Anspach vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den TTC OE Bad
Homburg 1987 ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Eintracht Frankfurt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2022 gegen die SG RW Büchenberg.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Bourass / Pistara 1:0, Ahmed / Simonelli 0:1 
Einzel: Ü. Ahmed 2:0, A. Bourass 1:1, L. Pistara 2:0, V. Simonelli 1:1 

 SG 1862 Anspach
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Doppel: Novotny / Schmücker 0:1, Barzel / Hiebsch 1:0 
Einzel: A. Barzel 0:2, A. Hiebsch 1:1, J. Novotny 1:1, F. Schmücker 0:2


